
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Seminare der COMCAVE.COLLEGE GmbH

1. Auftrag / Anmeldung

Die Beauftragung zur Durchführung ei-
nes Seminars bzw. die Anmeldung zur 
Teilnahme muss schriftlich erfolgen. Die  
Beauftragung bzw. Anmeldung ist für den 
Auftraggeber Verbindlich COMCAVE.
COLLEGE GmbH. (COMCAVE) bestätigt 
den Eingang der Anmeldung schriftlich. 
Der Vertrag zwischen COMCAVE und 
dem Auftraggeber kommt mit Zugang der 
schriftlichen Anmeldebestätigung beim 
Auftraggeber zustande.

2. Inhalt und Durchführung

2.1. COMCAVE ist berechtigt, bei unge-
nügender Beteiligung oder unvorhergese-
hener Verhinderung eines Dozenten oder 
sonstige Störungen im Geschäftsbetrieb, 
die nicht von COMCAVE zu vertreten sind, 
ein Seminar abzusagen. Bereits gezahlte  
Entgelte werden erstattet. Weitergehende 
Ansprüche sind ausgeschlossen.

2.2. COMCAVE behält sich vor, in zu-
mutbarem und den Auftraggeber nicht  
benachteiligendem Umfang einzel-
ne Lehrinhalte ohne Zustimmung des 
Auftraggebers anzupassen, soweit der  
Gesamtzuschnitt des Seminars dadurch 
nicht wesentlich beeinträchtigt wird. Dies 
gilt insbesondere für Terminänderungen 
und Wechsel von Dozenten, die den Auf-
traggeber nicht zum Rücktritt vom Vertrag 
oder zur Minderung des Entgeltes berech-
tigen. 

3.Zahlungsbedingungen

3.1. Mit der Bestätigung der Anmeldung 
zu einer Lehrveranstaltung oder eines 
Seminars entsteht die Verpflichtung des 
Teilnehmers zur Zahlung  des Seminar-
entgeltes.

Die Gebühren werden wie folgt fällig: 
-Lehrgangsgebühren: bei Lehrgangs-
beginn

Bei Leistung für Lehrgänge, die län-
ger als drei Monate dauern, werden 
Ratenzahlungen gewährt. Wenn nicht 
durch eine Lehrgangsrechnung anders  
mitgeteilt wird, gelten folgende Raten-
zahlungen als vereinbart: Anzahl der 
Raten = Lehrgangsdauer in Monaten. 
Höhe des Ratenbetrages = Lehrgangs-
gebühr dividiert durch Anzahl der Raten. 
Fälligkeit der Raten: Zum Zeitpunkt des 
Lehrgangsbeginns, danach monatlich. 
Die Fälligkeit der monatlichen Raten 
orientiert sich jeweils am Lehrgangs- 
beginn. Die Ratenzahlung endet spätes-
tens zum vorgesehenen Lehrgangsende. 
Sind mehr als zwei Raten  
rückständig, erlischt die gewährte Raten-
zahlung und die noch offene Lehrgangs-

gebühr wird sofort fällig. Das Recht zur 
fristlosen Kündigung bleibt hiervon un-
berührt. Bei verspäteter Zahlung kann 
eine angemessene Bearbeitungsgebühr 
für jede Mahnung erhoben werden. In  
begründeten Einzelfällen können Ausnah-
men erfolgen, die für ihre Wirksamkeit der 
Schriftform bedürfen.
 
Ohne Zahlungseingang behält sich COM-
CAVE vor , angemeldete Teilnehmer nicht 
zum Seminar zuzulassen.

3.2. Bei Nichtteilnahme an einem  
Lehrgang oder Seminar durch den  
Auftraggeber bliebt das volle Entgelt fällig. 

4. Stornierung, Schriftform

4.1 Jede Stornierung einer Anmeldung 
hat unter Wahrung der Schriftform gem. 
§ 126 BGB gegenüber COMCAVE zu  
erfolgen. Bei Stornierung einer Anmeldung 
bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
entfällt die Verpflichtung zur Zahlung des  
Seminarentgeltes. Bei einer späteren 
Stornierung sind die vollen Gebühren zu 
zahlen. Der Auftraggeber ist berechtigt, 
vor Veranstaltungsbeginn einen Ersatz-
teilnehmer unter Angabe von Namen und 
Adresse zu benennen. Für den Ersatzteil-
nehmer gelten die Seminarbedingungen.  

4.2 Für die Rechtzeitigkeit der  
Stornierungserklärung ist der Eingang bei 
COMCAVE maßgeblich.  

5. Haftung
Die Teilnahme am Seminar erfolgt grund-
sätzlich auf eigene Gefahr. COMCAVE 
übernimmt keine Haftung für jeglichen 
Eigentumsverlust am Veranstaltungs-
ort. COMCAVE haftet für Sachschäden 
nur bei Vorsatz und grober Fahrlässig-
keit, es sei denn, es handelt sich um die 
Verletzung einer wesentlichen Vertrags-
pflicht (Hauptleistungspflicht). Wesentlich 
ist eine Vertragspflicht, deren Erfüllung 
die ordnungsgemäße Durchführung des  
Vertrags erst ermöglicht und auf  
deren Einhaltung der Auftraggeber regel-
mäßig vertrauen darf.  Bei einer leicht  
fahrlässigen Verletzung einer Hauptleis-
tungspflicht haftet COMCAVE ausschließ-
lich für solche Schäden, die zum Zeitpunkt 
des Vertragsschlusses vorhersehbar  
waren. Die vorstehenden Haftungs- 
beschränkungen gelten auch, wenn 
COMCAVE Vertreter oder Erfüllungs- 
gehilfen einschaltet.  

6. Datenerfassung
COMCAVE speichert alle Daten des Auf-
traggebers im Rahmen der Seminar- 
abwicklung elektronisch. Die Daten 
sind durch den Auftraggeber kor-
rekt an COMCAVE zu übermitteln.  
Die erhobenen Bestandsdaten verarbeitet 

und nutzt COMCAVE auch zur Werbung, 
dann jedoch nur in allgemeiner, 
nicht personenbezogener Form.   
COMCAVE wird dem Auftraggeber auf 
Verlangen jederzeit vollständig und  
unentgeltlich Auskunft über den  
gespeicherten Datenbestand ertei-
len. COMCAVE wird weder diese 
Daten noch den Inhalt privater Nachrichten 
des Auftraggebers an Dritte weiterleiten.

Dies gilt nicht, soweit COMCAVE  
verpflichtet ist, Dritten, insbesondere 
staatlichen Stellen, solche Daten zu offen-
baren, und der Auftraggeber nicht wider-
spricht.  

7. Nebenabreden
Ergänzungen oder Änderungen zu diesen 
Bedingungen bedürfen zu ihrer Wirksam-
keit der Schriftform. 

8. Gerichtsstand
Erfüllungsort für sämtliche Ansprüche 
aus dem Vertragsverhältnis zwischen  
COMCAVE und dem Auftraggeber ist 
Dortmund. Soweit der Auftraggeber Kauf-
mann im Sinne des HGB ist, wird als  
Gerichtsstand Dortmund vereinbart. 

9. Salvatorische Klausel
Sollten sich einzelne Bestimmungen der 
Bedingungen ganz oder teilweise als un-
wirksam oder undurchführbar erweisen 
oder infolge Änderungen der Gesetz- 
gebung nach Vertragsabschluss unwirk-
sam oder undurchführbar werden, bleiben 
die übrigen Bestimmungen und die Wirk-
samkeit hiervon unberührt. An die Stelle 
der unwirksamen oder undurchführbaren 
Bestimmungen soll die wirksame und 
durchführbare Bestimmung treten, die 
im Wege der Auslegung dem Sinn und 
Zweck der unwirksamen Bestimmung 
möglichst nahekommt. Sofern die Aus-
legung ausscheidet, verpflichten sich die 
Parteien, dementsprechende ergänzende 
Vereinbarungen zu treffen. Das gilt auch, 
wenn sich bei der Durchführung oder Aus-
legung eine ausfüllungsbedürftige Lücke 
ergibt. 
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Widerrufsbelehrung 

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vier-
zehn Tagen ohne Angabe von 
Gründen den Vertrag über die  
Seminarbestellung zu widerrufen. 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn 
Tage ab Vertragsabschluss. Der 
Widerruf muss schriftlich (Post,  
E-Mail oder Fax) und eindeutig  
erfolgen. Zur Wahrung der Wider-
rufsfrist reicht es aus, dass Sie 
die Mitteilung über die Ausübung 
des Widerrufsrechts vor Ablauf der  
Widerrufsfrist absenden.

Richten Sie Ihren Widerruf an 
folgende Adresse:

ComCave College® GmbH
Hauert 1
44227 Dortmund

Tel.:  (+49) 231 72526-0
Fax:  (+49) 231 72526-22

E-Mail: kontakt@comcave.de

Widerrufsfolgen

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, 
haben wir Ihnen alle Zahlungen, 
die wir von Ihnen erhalten haben,  
unverzüglich und spätestens binnen 
vierzehn Tagen ab dem Tag zurück-
zuzahlen, an dem die Mitteilung 
über Ihren Widerruf dieses Vertrags 
bei uns eingegangen ist. Für diese 
Rückzahlung verwenden wir dassel-
be Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion einge-
setzt haben, es sei denn, mit Ihnen 
wurde ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart; in keinem Fall werden  
Ihnen wegen dieser Rückzahlung 
Entgelte berechnet. In Ergänzung zu 
dieser Widerrufsbelehrung wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass 
die Leistung durch ComCave auch 
vor Ablauf der 14-tägigen Widerrufs-
frist beginnen kann. Mit Beginn der 
Leistungserbringung verlieren Sie 
Ihr Widerrufsrecht.
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